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23. Seminar
Infusions-und
Ernährungstherapie
& Infusionskurs X

Einladung und Programm

12. – 14. Oktober 2006
Kongress & TheaterHaus, Bad Ischl
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Das 23. Seminar für Infusions- und Ernährungstherapie der AKE wird,
um nach mehreren Jahren in St. Wolfgang einen kleinen „Tapeten-
wechsel“ zu versuchen, vom 12. bis 14. Oktober 2006 in Bad Ischl statt-
finden. Die Grundkonzeption unserer Seminare wird beibehalten: Das
Hauptaugenmerk liegt wie bisher auf praxis-orientierter, fallbezoge-
ner, klinisch relevanter Fortbildung auf höchstem Niveau in einem
interdisziplinären und interprofessionellen Kreis. 
Am Anreisetag, am Nachmittag des 12. Oktober, findet wie schon in
den letzten Jahren ein Infusionskurs statt, bei dem jüngeren Kollegen
Grundlagenwissen über die Infusionstherapie vermittelt werden soll.
Der nunmehr schon 10. Teil hat verschiedene aktuelle Aspekte aus der
Infusionstherapie, wie etwa die Stewart-Interpretation des Säure-
Basenhaushaltes oder einem neuen Therapieprinzip für die
Hyponatriämie, die jetzt auf den Markt kommenden Aquaretika zum
Thema. Für den Infusionskurs ist getrennte Anmeldung erforderlich.
Bei anhaltendem Interesse wird diese Serie weitergeführt, so dass ein
komplettes infusionstherapeutisches Curriculum absolviert werden
kann.
Parallel zu diesem Infusionskurs werden in vier Workshops 
die Themenbereiche „Bioimpedanzanalyse (BIA) – Intensivkurs“,
„Ernährung und Wundheilung“, „Das Ernährungsteam: Gründung
und Implementierung im Krankenhaus“ und „Klinische Ernährung in
der Pädiatrie“ abgehandelt. Dies sind tatsächliche Praxisworkshops,
bei denen eine interaktive Mitarbeit gefordert wird. Beachten Sie, dass
die Teilnahme an den Workshops für jeweils maximal 18 Personen
begrenzt ist, so dass Sie sich dazu frühzeitig anmelden sollten. Am
Abend des Donnerstag wird auch ein Treffen der „nutritionDay“
Teilnehmer stattfinden, wo die ersten Ergebnisse dieser europaweiten
Studie diskutiert werden.
Im Hauptprogramm des Seminars 2006, am Freitag den 13. Oktober
vormittags werden „Zugangswege für die Ernährungstherapie“, also
praktische Aspekte von Venenkathetern und Ernährungssonden, wo
sich verschiedene relevante Neuerungen ergeben haben, diskutiert.
Die erste Nachmittagssitzung wird dann dem sehr aktuellen
Fragenkomplex „Blutzuckermanagement – Wiegen die potentiellen
Vorteile die Gefahren auf?“ vorbehalten sein, dem derzeit wohl hef-
tigst, vor allem auf Intensivstationen, diskutierten Themenbereich der

www.ake-nutrition.at
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klinischen Ernährung. In der zweiten Sitzung des Freitag Nachmittag
wird wegen des großen Interesses wie in den letzten Jahren eine
Diskussion von Fällen stattfinden.
Der Samstag Vormittag wird der Adipositas, aus anästhesiologischer,
metabolischer, ernährungstherapeutischer und intensivmedizinischer
Sicht unter dem Titel „Fett ist nett („the fatter – the better“), oder
doch nicht?“ vorbehalten sein. Dies ist ein wohl für alle Berufgruppen
relevantes, aktuelles Thema mit zahlreichen neuen Aspekten. Das
Seminar wird dann wie immer mit einem gemeinsamen Mittagessen
abgeschlossen.
Wie bei den bisherigen Seminaren möchten wir ein interdisziplinäres
Forum bieten, in dem eine zwanglose, offene Diskussion möglich ist.
Um dies zu erreichen, muss die Teilnehmerzahl beschränkt bleiben.
Wir empfehlen daher eine baldige Anmeldung. Unabhängig von even-
tuellen Sponsoren sollte die Anmeldung direkt vom Teilnehmer bei
der AKE erfolgen. Bitte benützen Sie möglichst das Internet für die
Anmeldung, eine Zusendung per Post oder per Fax ist aber auch mög-
lich.
Wie in den letzten Jahren wird der Seminarbeitrag (der die Kosten für
Skriptum, Kaffeepausen und den Festabend einschließt) von den
Übernachtungskosten getrennt. Die Zimmerreservierung können Sie
per Internet bzw. mittels beiliegendem Zimmerbuchungsformular
direkt über Frau Ebli, Kongress und TheaterHaus Bad Ischl vorneh-
men (siehe „Allgemeine Hinweise“ am Ende des Programmheftes).
Wir hoffen, dass das 2006 in Bad Ischl stattfindende 23. Fortbildungs-
seminar der AKE ein ebenso lebhaftes, informatives und stimulieren-
des Treffen darstellen wird, wie die Veranstaltungen der letzten Jahre
und würden uns sehr freuen, Sie in Bad Ischl begrüßen zu können.

Michael Hiesmayr Karin Schindler Wilfred Druml

Deadline für die Anmeldung: 28. September 2006
Online-Anmeldung über die Homepage der AKE (mit Link zum

Kongresshaus für die Zimmerreservierung) wird bevorzugt.

www.ake-nutrition.at

Beachten Sie:
Die neuen „AKE Empfehlungen für die enterale und parenterale

Ernährungstherapie des Erwachsenen“ sind erschienen!
Dazu gibt es auch eine Taschenausgabe mit einer Präparateliste!
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Donnerstag, 12. Oktober 2006

ab 12.00 Uhr Teilnehmerregistrierung

14.00 – 18.00 Uhr Infusionskurs X:

„Aktuelle Probleme der Infusionstherapie“

DISKUSSIONSLEITER: Michael HIESMAYR und
Wilfred DRUML, Wien

14.00 Uhr Der „Stewart-Approach“ zur Beurteilung des
Säure-Basen-Haushaltes:
Doch leicht zu verstehen, oder?

Georg-Christian FUNK, Wien 

14.30 Uhr Chlorid-Belastung in der Infusionstherapie: 
Ist das relevant?

Wilfred DRUML, Wien 

15.00 Uhr Welche Infusionslösungen würden wir uns 
wünschen?

Michael HIESMAYR, Wien 

15.30 Uhr Effekte von Infusionslösungen auf das Gehirn
Walter MAURITZ, Wien 

16.00 – 16.30 Uhr K a f f e e - P a u s e

16.30 Uhr Harnelektrolyte: Was sagen sie uns?
Christoph SCHWARZ, Linz 

17.00 Uhr Was Sie über Aquaretika wissen müssen!
Michael JOANNIDIS, Innsbruck

17.30 Uhr Small-Volume-Resuscitation: eine Therapie 
mit Zukunft?

Claus-Georg KRENN, Wien

Parallel 

14.00 – 18.00 Uhr Workshops
(ausser BIA-Workshop: Beginn 12.30) 
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Donnerstag, 12. Oktober 2006

Parallele Workshops (Beginn 12.30 bzw. 14.00)

12.30 WS I Bioimpedanzanalyse (BIA) – Intensivkurs
(Achtung: Beginn 12.30 – Ende 16.30 Uhr)
Die Untersuchung der Körperzusammensetzung mit-
tels Bioelektrischer Impedanz-Analyse (BIA) bietet
wichtige Zusatzinformationen zur Beurteilung des
Ernährungszustandes und der Effizienz einer Ernäh-
rungstherapie. Sie haben die Möglichkeit die Methode
zu erlernen, das Wissen zu vertiefen und Messdaten
und Fälle aus der Praxis zu interpretieren.
MODERATION: Harald FISCHER, Frankfurt

14.00 WS II Ernährung und Wundheilung
Diskussion verschiedener Aspekte der Wundbetreu-
ung anhand von Beispielen: Lokale Behandlungs-
möglichkeiten, allgemein-pflegerische Maßnahmen,
systemische Interventionen, wie Kreislauf- und
Flüssigkeitstherapie, ernährungstherapeutische Opti-
mierung bzw. Einsatz von spezifischen Nährsubstraten.
MODERATION: Thomas WILD, Wien

14.00 WS III Das Ernährungsteam: Gründung und
Implementierung im Krankenhaus
Strategien zur Einrichtung eines Ernährungsteams und
Optimierung der hausinternen Kommunikation. Effi-
ziente Tools für eine professionelle „Selbstdarstellung“
nach außen.
MODERATION: Gabriele KARNER, St. Pölten und 

Helga CVITKOVICH-STEINER, Wien

14.00 WS IV Klinische Ernährung in der Pädiatrie
Die künstliche Ernährung von Kindern stellt spezielle
Anforderungen. Fragen wie „Welche Lösungen kön-
nen wir verwenden?“, „Wie soll die Ernährung dosiert
werden?“, „Was ist ein optimales Aufbau-Schema?“
werden diskutiert, Empfehlungen zur parenteralen
Ernährung bei Kindern vorgestellt und ihre Umset-
zung in der täglichen Praxis besprochen.
MODERATION: Wolf HUBER, Martina KRONBERGER, 

Stephan KETTNER, Wien
Die Workshops finden parallel statt, Sie können also nur einen buchen.
Begrenzte Teilnehmerzahl von maximal 18 Personen pro Workshop!

18.00 – 19.00 Treffen der Teilnehmer am „nutritionDay“
Diskussion der ersten Ergebnisse
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Freitag, 13. Oktober 2006

08.30 – 12.30 Uhr Zugangswege für die parenterale und 
enterale Ernährung 

DISKUSSIONSLEITER: Michael HIESMAYR und
Claus-Georg KRENN, Wien

08.30 Uhr ZVK: Was sollte der Standard sein, jugulär oder
supraklavikulär?

Manfred MUHM, Wien 

09.00 Uhr Hickmann, Port-a-Cath: Praktische Probleme
Oliver GALVAN, Innsbruck

09.30 Uhr Kathetertechniken bei Kindern
Christian BRESCHAN, Klagenfurt 

10.00 Uhr Katheter-Lock, Katheterokklusion, 
Katheterrekanalisation

NN

10.30 – 11.00 Uhr K a f f e e p a u s e

DISKUSSIONSLEITER: Johann HACKL, Innsbruck und
Christian MADL, Wien 

11.00 Uhr Katheterinfektionen: Epidemiologie, Prävention,
Therapie

Heinz BURGMANN, Wien 

11.30 Uhr Jejunalsonde ist oft wünschenswert: 
Aber wie anlegen?

Christian MADL, Wien 

12.00 Uhr PEG / PEJ: Praktische Aspekte
Rainer SCHÖFL, Linz

12.30 Uhr Mitgliederversammlung der AKE

13.00 – 14.00 Uhr M i t t a g s p a u s e
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Freitag, 13. Oktober 2006

14.00 – 15.45 Uhr Blutzuckermanagement: Nutzen oder 
eher Risiko?

DISKUSSIONSLEITER: Johann HACKL, Innsbruck und
Michael HIESMAYR, Wien

14.00 Uhr Blutzucker auf der Intensivstation – nicht nur ein
Problem der Ernährung

Christian MADL, Wien 

14.25 Uhr Was bringt die Normoglykämie beim 
kritisch Kranken?

Wilfred DRUML, Wien 

14.50 Uhr Insulin – ein Hormon mit vielen Eigenschaften
Michael HIESMAYR, Wien 

15.15 Uhr Kann man Normoglykämie in der Praxis 
überhaupt erzielen: Ein Algorithmus

Ulrike HOLZINGER, Wien

15.45 – 16.15 Uhr K a f f e e p a u s e

16.15- 18.15 Uhr  Interessante Fälle

DISKUSSIONSLEITER: Wilfred DRUML, Wien und
Michael JOANNIDIS, Innsbruck

16.15 Uhr Hyperammoniämisches Koma bei 
Aminosäuren-Überernährung

Christian WIMMER, Wien 

16.40 Uhr Jejunalsonde mit abdomineller Hypertension
Günther FRANK, Eisenstadt

17.05 Uhr Schwere Azidose mit Koma: Ein kurzes 
„high“ aus der Mülltonne

Edith DOBERER, Wien 

17.30 Uhr Isotone Flüssigkeiten bei Patient mit
Resorptionsstörungen

Elisabeth HÜTTERER, Wien

ab 19.30 Uhr Festabend im Kongress & TheaterHaus
mit der „Casino” Band
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Samstag, 14. Oktober 2006

08.30 – 12.30 Uhr Adipositas: Fett ist nett! Oder doch nicht?

DISKUSSIONSLEITER: Friedrich LÄNGLE, Wien und
Walter HASIBEDER, Ried i. I.

08.30 Uhr Adipositas: Eine soziokulturelle Perspektive
Erich ROTH, Wien

09.00 Uhr Das Risiko der Adipositas : Ist sie wirklich 
so schlecht, wie alle tun?

Michael HIESMAYR, Wien 

09.30 Uhr Stoffwechsel bei Adipositas und metabolischem 
Syndrom

Michael KREBS, Wien 

10.00 Uhr Anästhesie des Adipösen
Andreas BACHER, Wien

10.30 – 11.00 Uhr K a f f e e p a u s e

DISKUSSIONSLEITER: Doris BALOGH, Innsbruck und
Erich ROTH, Wien

11.00 Uhr Der adipöse Patient auf der Intensivstation
Walter HASIBEDER, Ried i. I.

11.30 Uhr Bariatrische Chirurgie
Gerhard PRAGER, Wien

12.00 Uhr Hochgradige Malnutrition trotz permanentem 
Essens

Karin SCHINDLER, Wien 

ab 12.30 Uhr Abschluss der Tagung mit gemeinsamen 
Mittagsbuffet



Referenten

Bacher, Andreas, Univ.-Prof. Dr. – Univ.-Klinik f. Anästhesie u. Intensivmed.,
Währinger Gürtel 18-20, A-1090 Wien • Balogh, Doris, Univ.-Prof. Dr. –
Univ.-Klinik f. Anästhesiologie u. Allg. Intensivmed., Anichstr. 35, A-6020
Innsbruck • Breschan, Christian, Dr. – LKH Klagenfurt, Abt. f. Anästhesio-
logie/Allg. Intensivmed., St. Veiter Str. 47, A-9020 Klagenfurt • Burgmann,
Heinz, Prof. Dr. – Univ.-Klinik f. Innere Medizin I, Währinger Gürtel 18-20, 
A-1090 Wien • Cvitkovich-Steiner Helga, Mag. – forum.ernährung heute,
Schwarzenbergplatz 6, A-1037 Wien • Doberer, Edith, Dr. – Univ.-Klinik f.
Innere Medizin III, Abt. f. Nephrologie, Währinger Gürtel 18-20, 
A-1090 Wien • Druml, Wilfred, Univ.-Prof. Dr. – Univ.-Klinik f. Innere Med.
III, Abt. f. Nephrologie, Währinger Gürtel 18-20, A-1090 Wien • Fischer,
Harald, Dr. – Neuhausstr. 24, D-60322 Frankfurt/Main • Frank, Günther, Prim.
Dr. – KH der Barmherzigen Brüder, Abt. f. Anästhesiologie, Esterházystr. 26,
A-7000 Eisenstadt • Funk, Georg-Christian, Dr. – Univ.-Klinik f. Innere Med.
IV, Abt. f. Pulmologie, Währinger Gürtel 18-20, A-1090 Wien • Galvan,
Oliver, Dr. – Univ.-Klinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde, Anichstraße 35, 
A-6020 Innsbruck • Hackl, Johann Michael, Univ.-Prof. Dr. – Ausbil-
dungszentrum West der TILAK, Innrain 98, A-6020 Innsbruck • Hasibeder,
Walter, Prim. Univ.-Prof. Dr. – Krankenhaus der Barmherzigen Schwestern,
Schlossberg 1, A-4910 Ried i. I. • Hiesmayr, Michael, Univ.-Prof. Dr. – Univ.-
Klinik f. Anästhesie u. Intensivmed/HTG, Währinger Gürtel 18-20, A-1090
Wien • Holzinger, Ulrike, Dr. – Univ.-Klinik f. Innere Med. IV, Intensivstation
13H1, Währinger Gürtel 18-20, A-1090 Wien • Huber, Wolf, Dr. – Univ.-Klinik
für Kinder- und Jugendheilkunde, Währinger Gürtel 18-20, A-1090 Wien •
Hütterer, Elisabeth – Univ.-Klinik für Innere Medizin I, Onkologische
Ambulanz, Währinger Gürtel 18-20, A-1090 Wien • Joannidis, Michael, Univ.-
Prof. Dr. – Univ.-Klinik f. Innere Medizin, Anichstraße 35, A-6020 Innsbruck
• Karner, Gabriele, A.ö Krankenhaus St. Pölten, Propst Führer-Str. 4, A-3100
St. Pölten • Kettner, Stephan, Dr. – Univ.-Klink für Anaesthesie u. Inten-
sivmedizin, Währinger Gürtel 18-20, A-1090 Wien • Krebs, Michael, Univ.-
Prof. Dr. – Univ.-Klinik für Innere Medizin III, Währinger Gürtel 18-20, A-
1090 Wien • Krenn, Claus Georg, Univ.-Prof. Dr. – Univ.-Klinik f. Anästhesie
u. Intensivmed., Währinger Gürtel 18-20, A-1090 Wien • Kronberger, Martina,
Dr. – Sankt Anna Kinderspital, Kinderspitalg. 6, A-1090 Wien • Längle,
Friedrich, Prof. Dr. – Univ.-Klinik f. Chirurgie, Abt. f. Allgemeinchirurgie,
Währinger Gürtel 18-20, A-1090 Wien • Madl, Christian, Univ.-Prof. Dr. –
Univ.-Klinik für Innere Medizin IV, Währinger Gürtel 18-20, A-1090 Wien •
Mauritz, Walter, Univ.-Prof. Dr. – Unfallkrankenhaus Lorenz Böhler, Donau-
eschingenstr. 13, A-1200 Wien • Muhm, Manfred, Prim. Univ.-Doz. Dr. –
Krankenhaus der Barmherzigen Schwestern, Stumperg. 13, A-1060 Wien •
Prager, Gerhard, Univ.-Prof. Dr. – Univ.-Klinik f. Chirurgie, Währinger Gürtel
18-20, A-1090 Wien • Roth, Erich, Univ.-Prof. Dr. – Univ.-Klinik f. Chirurgie,
Forschungslaboratorien, Währinger Gürtel 18-20, A-1090 Wien • Schindler,
Karin, Dr. – Klinik f. Innere Medizin III, Abt. f. Endokrinologie/STW, Währin-
ger Gürtel 18-20, A-1090 Wien • Schöfl, Rainer, Univ.-Doz. Dr. – Krankenhaus
d. Elisabethinen, 4. Int. Abt., Fadingerstr. 1, A-4010 Linz • Schwarz, Christoph,
Dr. – Krankenhaus d. Elisabethinen, Fadingerstr. 1, A-4010 Linz • Wild,
Thomas, Dr. – Univ.-Klinik für Chirurgie, Abt. f. Allgemeinchir., Währinger
Gürtel 18-20, A-1090 Wien • Wimmer, Christian, Dr. – Univ.-Klinik f.
Anästhesie u. Intensivmed./HTG, Währinger Gürtel 18-20, A-1090 Wien
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Allgemeine Hinweise

Zeitpunkt der Veranstaltung:
12. – 14. Oktober 2006

Veranstaltungsort:
Kongress & TheaterHaus Bad Ischl
Kurhausstraße 8, A-4820 Bad Ischl
Tel.: (+43/6132) 23 4 20-0, Fax: (+43/6132) 23 4 20-150
e-mail: ebli@kongress.badischl.at
www.kongress.badischl.at

Seminarbeitrag:
(inkl. Skriptum, Kaffeepausen, Festabend und Lunchbuffet am
Samstag)
Mitglieder € 170,–
Nichtmitglieder € 190,–
Workshop € 45,–
Infusionskurs € 45,–
Gutschein für 3-gängiges Mittagessen inkl. 1 alkoholfreies Getränk
(Freitag, Kongress & TheaterHaus) € 12,–
Begleitpersonen (ohne Seminarbesuch) € 90,–

Eine Anmeldekarte liegt dem Programm bei. Nichtmitglieder haben
die Möglichkeit, die Anmeldung ohne Aufpreis mit der AKE-
Mitgliedschaft für das Jahr 2006 zu verbinden – wir bitten um Vermerk
auf dem Anmeldeformular. Neue Mitglieder erhalten ein Exemplar
der „AKE Empfehlungen für die parenterale und enterale Ernäh-
rungstherapie des Erwachsenen“ kostenlos (Verkaufspreis € 22,–).

Anmeldung: Weitere Information:
AKE-Kongressbüro AKE
CAMPUS GesmbH Wissenschaftliches Sekretariat
Höfergasse 13/5 Höfergasse 13/1
A-1090 Wien A-1090 Wien
Tel.: (+43/1) 409 62 00 Tel.: (+43/1) 969 04 87
Fax: (+43/1) 409 55 95 Fax: (+43/1) 969 04 87
e-mail: office@kongressmanagement.at e-mail: office@ake-nutrition.at

Das Programm und das Anmeldeformular finden Sie auch auf der
AKE Homepage (www.ake-nutrition.at). 

Anmeldeschluss: bis einschließlich 28. September 2006.
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Allgemeine Hinweise

Die Teilnehmerzahl ist auf 300 Personen beschränkt. Am Infusions-
kurs können 80 Personen teilnehmen, pro Workshop 18 Personen. 
Die Zusendung der Anmeldebestätigung erfolgt nach Einzahlung des
Seminarbeitrages. 
Seminarbeiträge bitte auf das Konto der AKE überweisen. Bitte ver-
sehen Sie Ihre Überweisung mit dem Vermerk „AKE-Herbsttagung
2006“ sowie dem Namen des Teilnehmers. 

Bankverbindung: ERSTE Bank, BLZ 20111,
IBAN: AT41 2011 1285 5868 5300, SWIFT GIBAATWW
Konto-Nr.: 28558685300, Arbeitsgemeinschaft für klinische Ernährung
Stornierungsbedingungen: 
Im Falle einer Stornierung vor dem 24. September 2006 werden Ihnen
80% der Teilnahmegebühr zurückerstattet. Stornierungen nach diesem
Zeitpunkt (Poststempel) können nicht rückvergütet werden.
Stornierungen sind nur schriftlich möglich und müssen die komplette
Bankverbindung für die Rückerstattung enthalten.
Das Seminar ist anrechenbar für das Diplom-Fortbildungs-Programm
der Österreichischen Ärztekammer.

Hotelunterkunft
Die Zimmerreservierung bitten wir mit dem beiliegenden Formular vor-
zunehmen. Wir bitten um Verständnis, dass Hotelpräferenzen abhängig
von der Buchungslage nicht immer berücksichtigt werden können.
Kategorie Einzelzimmer Doppelzimmer

(bzw. Doppelzimmer zur Alleinbenützung)
**** € 62,– bis € 114,– € 50,– bis € 81,–
*** € 58,– bis € 48,– € 43,– bis € 39,–
** € 35,– € 32,–
Die Preise verstehen sich pro Person und Tag inklusive Frühstück bzw.
Frühstücksbuffet. Die Reservierungen werden in der Reihenfolge des
Einlangens bearbeitet. Bei Vollbelegung eines Hotels wird die
Reservierung in einem anderen Hotel durchgeführt. Stornierungen
werden laut österreichischen Hotelvertragsbedingungen behandelt. 
Sie erhalten eine Reservierungsbestätigung mit Ortsplan vom
Kongress & TheaterHaus.
A n m e l d e s c h l u s s  f ü r  H o t e l :  Freitag, 15. September 2006
Kongress & TheaterHaus Bad Ischl, Kurhausstraße 8, A-4820 Bad Ischl
Tel.: (+43/6132) 23 4 20-0, Fax: (+43/6132) 23 4 20-150
ebli@kongress.badischl.at www.kongress.badischl.at

Information für Referenten
Zusendung der Unterlagen für die Skripten bis 18. September 2006.



So kommen Sie zum „Kongress & TheaterHaus Bad Ischl“

PKW aus Richtung Wien–Linz:
A1 – Abfahrt Regau – B 145 (35 km von A1 bis Bad Ischl)
PKW aus Richtung Salzburg:
A1 – Abfahrt Thalgau – B 158 (37 km von A1 bis Bad Ischl)
PKW aus Richtung Graz:
A9 – Abfahrt Selzthal – B 320 / B 145 über Pötschenpass (70 km von
A9 bis Bad Ischl). Distanz Graz–Bad Ischl: 190 km
PKW aus Richtung Klagenfurt:
A2 / A10 – Abfahrt Eben im Pongau – B 166 über Pass Gschütt 
(64 km von A10 bis Bad Ischl). Distanz Klagenfurt–Bad Ischl: 220 km
Zug von Wien–Linz / München–Innsbruck–Salzburg:
bis Attnang-Puchheim, dann Umsteigen in die Salzkammergutbahn
nach Bad Ischl 
Zug von Graz:
bis Stainach-Irdning, dann Umsteigen in die Salzkammergutbahn
nach Bad Ischl
Zug von Klagenfurt:
Zug bis Salzburg, von dort mit Postbus nach Bad Ischl oder Zug bis 
St. Michael, umsteigen nach Stainach-Irdning, dort umsteigen in die
Salzkammergutbahn nach Bad Ischl
mit dem Flugzeug:
Flughafen Salzburg: 60 km, Flughafen Linz 90 km bis Bad Ischl
in Bad Ischl:
Folgen Sie bitte dem gut beschilderten Parkleitsystem zum Parkplatz
Kongresshaus. Beim Einfahren bitte Park-Ticket ziehen. Es stehen
rund 150 Parkplätze direkt beim Kongress & TheaterHaus für die
Kongressteilnehmer kostenlos zur Verfügung.

Druck: ROBIDRUCK, A-1200 Wien, Engerthstraße 128 – www.robidruck.co.at


